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Sehr geehrter Herr Doktor Graupner !

Vielen herzlichen Dank für Thr Schreiben vom 16. Juli 2002 betreffend § 20Th StGB. Wie Sie

wissen, unterstütze ich die Gleichstellung von homosexuellen Menschen gerade auch durch

meine Mitgliedschaft im Kuratorium des Rechtskomitee Lambda. Daher war es für die SPÖ

selbstverständlich, daß wird das Verfahren der Innsbrucker Oberlandesrichter gegen § 209

StGB durch den besten Verfassungsexperten der SPÖ-Parlamentsfraktion, Dr. Johannes

Schnizer, unterstützt haben. Aus dieser Überzeugung haben wir auch die Aufhebung des

menschemechtswidrigen Paragraphen 209 durch den Verfassungs gerichtshof sehr begrüßt.

Immerhin sind wir seit 1989 in der großen Koalition mit unserer Forderung nach Aufhebung

des § 209 immer an der ÖVP gescheitert. Ich habe daher am 3. Juli 2002 öffentlich darauf

hingewiesen, daß das Erkenntnis des VfGH eine richtige, gleichheitskonforme Entscheidung

ist, und nun ein einheitliches Schutzalter für hetero- und homosexuelle Jugendliche von 14

Jahren dem Schnitt westeuropäischer Staaten entsprechen würde.

,

Wie Sie richtigerweise ausführen, wurde von den Regierungsparteien als "Nachfolge" für den

§ 209 eine schwammige Verschärfung des Sexualstrafrechts für alle hetero- und

homosexuellen Jugendlichen beschlossen, die von ÖVP und FPÖ ohne

Begutachtungsverfahren und ohne die Einholung von Expertenmeinungen noch schnell vor

der Sommerpause im Nationalrat beschlossen wurde. Die SPÖ-Parlamentsfraktion, allen

voran SPÖ-Justizsprecher Dr. Hannes Jarolim und SPÖ-Jugendsprecherin Gabriele Heinisch- i
,

Hosek, haben im Nationalrat klar gegen diesesjustizpolitische Schnellverfahren Stellung l
,
t

bezogen. f

~.. t
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